
iszellen.
Wie man In der Graf chaft ar 1717 das

Reformations-Jubiläum gefeier
Von Synodalvikar Schüßler

In dem COnventus (lassicus der Synode etter
2 September 1717 wurde mitgeteilt, daß das Reformations - 
Jubiläum auf Befehl des Königs In allen Gemeinden gefeier
werden Man einigte  ich ber eine gemein ame ei e, die es
e t irchlich begehen Die Form der Abkündigung und der be 
treffende Pa  us für das allgemeine Kirchengebet  ind im Konventbuch
ni niederge chrieben. an  ie jedo in dem Protokollbuche
der evangeli ch-lutheri chen Gemeinde Schwelm und, wenig tens
die Abkündigung, auch Im Protokollbuche der Gemeinde etter
Dorf Sie  ollen im folgenden neb t einigen intere  anten, auch
ierhergehörigen Notizen aus dem letztgenannten Protokollbuche
abgedruckt werden. Wie ich aus dem Wetter chen Uche  ehe
hat man auch die Erinnerungsfeier der Übergabe der Confessio
Augustana auf dem Reichstage 5 Augsburg E Juni
im ahre e tlich begangen. Die betreffende Abkündigung
ent pricht, abge ehen von einigen  achgemäßen Anderungen, völlig
derjenigen der Reformationsjubelfeier. Es ware intere  ant,
erfahren, ob die reformierten Gemeinden der Mark  ich nicht
wenig tens der er ten der beiden Feiern beteiligt hätten. Nach
dem Wortlau der Verkündigung  cheint das ni der Fall Ge·
we en  ein. eri  en die Protokollbücher der reformierten
Gemeinden arüber nichts? nunmehr die wortlichen
Ab chriften folgen

1) Er t nach Drucklegung die er Mitteilung fand ich in dem alten Regi ter
der lutheri chen Gemeinde Schwerte die beiden nach tehenden Formulare e.
ru vor Es  ind, ie ich dabei herausge tellt hat, die Verfügungen der
Königlichen Regierung Kleve, die wohl jeder Gemeinde in Form eines
utsblattes zuge chickt vorden  ind Das Schwerter Exemplar i t Urch

On der Harck (2 auf Hau Villig t dem damaligen Pa tor Ind Senior
des märki ch-lutheri chen Mini teriums Gla er zuge tellt, wie der hand chrift
liche Leitvermerk be agt
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Formulare.
Wie das Allergnädig t anbefohlene Evangeli ch Lutheri che

Kirchen Jubilaeum,  o auff den 31 OCtobris oder post
Trinitatis die es 1717 Jahres ein ällt, Sontags Vorher den

Octobris oder XXI  — post Trinitatis in allen Evangeli ch—
Lutheri chen Kirchen 5 Vor abzukündigen:

Auff Sr Königlichen aje tät, un ers Allergnädig ten Königs
und Herren Special Befehl i t  22 der chri tlichen Gemeinde 0 ver

melden, daß heute über Tage, alß den post Trinitatis
oder 31 CtODriS einfällt das zweyte Jubel- Fe t der Ge ammten
Evangelisch-Lutherischen eirchen, indem dem elben wiederum
Einhundert Jahr verflo  en daß ott den Seligen Mann
utherumnl rwecket und hm Hertz und Muth gegeben, denen
 chweren Irrthümern des Pab tthums, ins Be onder der an
en Krämerey,  o mit dem getrieben worden, öffentli

wieder prechen, und dagegen die heyl ame ehre von der
Rechtfertigung des Sünders vor ott durch den wahren Glauben

Jesum Tistum, we neb t anderen Chri tlichen Gaubens—
Puncéten durch Men chen atzungen und Betrug  ehr verdorben
und verdunckelt durch das Evangelium das Tagelicht

 etzen, und die e und andere Lehr-Puncten das
thum verthädigen.

Da nun Se Königl. Maje tät auß Chri t -Königlichem I er
der Billigkeit ehen erachten, die Gedächtnüß hievon Solemniter
zu wiederholen, und eßwegen in allen Evangelisch-Lutherischen
Kirchen n dero Königreich, hier Und Allen andern Ländern ein
offentliches Jubilaeum anzu tellen.

So eyn Wir umb  o viel mehr  chuldig, dem allerhöch ten
Vor die en Chri t Und himmli chen Seegen zu dancken, da  eine
allmächtige üte die Wahrheit des Evangelii Uunter gefährlichen
Verfolgungen und allerhand chweren Zeiten, ohngeachtet un er
Vielen Sünden Und undanckbahrkeit, gleichwo m Gnaden
halten, daß Wir auch in ers die Freyheit aben, uns
durch das Wort Gottes, den Gebrauch der h Sacramenten und
anderen naden-Mittel mit einander zur Seligkeit zu erbauen,
abey des Schutzes Und Vor orgen der höch ten Landes-Regenten
Von Zeit zu Zeit mit genießen.

Es wird le e 1° Wolthat ott dem Herrn nicht nur in
dem gewöhnlichen Kirchen Gebet heu über Acht Tage mit hertz
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er Danck agung v  9 ondern auch das heilige en
mahl alßdan gehalten werden.

Die chri tliche Gemeinde ird deßwegen erinnert und E·
eten,  ich zu die em allen andächtig vorzubereiten, und zum
Zeugnůü 50  hrer Danckbarkeit gegen Gott, auff die em Hvan-
gelischen Jubelfe t die Armen miit milden CUr ab onder 
lich bedencken welches der barmhertzige ott der das Ver
borgene  iehet jeden öffentli vergelten olle

Die er Getreue ott und Vatter rhalte Unter dem 6·
egneten Scepter Syr Königl Majestät un ere und alle Hvan-
gelische Kirchen auffrichtiger Liebe zur ahrhei und Frieden

Er gebe  einem orte ferner Trd Außbreitung des
et Ohristi Und Un erer zeitlichen Und Ewigen 0  ahr Umbé
die es  eines liehen ohn N ere Herrn und eylands 68U
Christi willen. Amen.

Auff dem den 31 Octobris 1717 oder Sontags den
XII TINI feyerli zu begehenden Evangelisch Lutheri—
Schen Jubelfe t —. —. folgendes Formular dem ordinairen
Kirchengebet mit gebrauchen.

Nach den orten PAS 17 Amt CEun redlicher Allgemeiner
Friede be tändig erhalten werde.

Wir danken dir auch, getreuer ott und Vatter, Wie Vor
tele andere, al o auch vor te e große Wolthat daß du  ei
weyhundert Jahren das helle Licht deines eiligen EVvangelii

wiederum ha t wollen la  en auffgehen und dadurch Un ere tebe
Vor Eltern und Uns ihre Nachkommen von Vielen Aberglauben
und irthümern efreyen

Wir erkennen alß ene deiner UnVerdienten
nade Uund Barmhertzigkeit daß du azuma  o fürtreffliche und
 tandhafftige Zeugen der ahrhei rwecket we mancherley
Seelen verderblichen Irrungen getro t wieder prochen und Ihre
Zeitliche 0  ahr 10 das Lehen  e dargegen gering geachtet

Wir begehen eßwegen eute illig ern anck und Jubelfe t
die er und anderen Un eren Gemeinden und verkündigen auch

zugleich den Tod deines 0 dem Gebrauch des heiligen
Abendma

Wir erkennen gar gerne, daß un ere Lauigkeit und rägheit
Offt eln anderes verdienet Du hätte t wol Ur ache gehabt uns
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Wie lele andere Evangeli che Kirchen erfahren zu la  en Wie

er dir  eyn den Leuchter deines bT er etzen und
die Men chen mit nem Hunger nach dem Wort heimzu uchen
deine Barmhertzigkeit aber i t ber uns Und un ern Vor -Eltern
groß gewe en, daß nicht ge chehen Deiner üte aben Wir 3
dancken daß ihnen Und uns niemahlen gefehle hat
Gnaden Mitteln der Erkäntnüß der heyl amen Lehre nach der
Gott eligkeit gegründet 5 werden und den elben 5 wach en
und zuzunehmen

Utiger ott rhalte Unter uns und anderen Hvan-
gelischen Kirchen das heure Kleinod der Reformation ieb

aber deinen Seegen vo  — Himmel daß, Wie un ere van 
geli che Lehre geläutert nd gereiniget i t von 60  rthum und
Men chen Satzungen al o auch un er Thun und La  en von aller
 ündlichen unreinigkeit und Boßheyt efreyet  eyn und Wir al o
ein recht Evangelisc Ohristlich verbe  ertes (ben führen

Es i t dein Seegen daß un ere Gemeinde die en zweyen
under Jahren an der Zahl gewa  en eyn Aber ach err!
daß doch auch die er Seegen über uns und Alle Chri tlichen Ge
meinden käme daß Wwir nicht nur der Zahl  ondern auch
deiner lebe und Übung der Gott eeligkeit wach en und 5
nehmen mögten, damit al o das &  icht un ers Glaubens leuchte
für den Leuten, daß Sie Un ere Ute wercke  ehen, und du der
Vatter Himmel geprie en werde t

Solcherge talt hue ferner wohl Un erem Zion, und haue die
Mauern des gei tlichen Jerusalems: befe tige Uuns dem Uten
Vor atz, daß Wir ahrhei und Frieden en und Uuns
Und alle Evangelischen Kirchen Unter dem Mächtigen Schutz
Un er  8 Allergnädig ten Königs ferner un ere Tage ruhe U 
bringen bis Wiri dermaleins der vollkommenen Gemeinde der
Gerechten droben dem Himmel dich, den dreymahlheiligen
ott lohen und Prei en werden Ewigkeit

Auch das bis zum 50  ahre 1638 zurückgehende Protokollbu
der evangeli ch lutheri chen Gemeinde etter bringt aus nia
die es Reformations Jubiläums einige intere  ante Notizen von
der Hand des damaligen arrer Wenemarus Henricus Trippler
Er hat von der dem Königl Re krip gela  enen reihei der
Textwahl die em age Gebrauch gemacht und morgens ber
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Hebr „Gedenket ehrer“ und nachmittags über
Apoc 14, „  ahe einen Engel“ X. gepredigt. nter
die en Texten te dann:

qIPCXXXVVIII.
Chronodistichon

MartIn VS LV:therVS Theo Loglae DOCtor
Jubilemus h0O C die IN laetitijs
Mein Lieber freue dich, der Tag i t ochgea
An die em hat uns Ott Vom papste freygemacht.

Veritas Evangelii aeterni.
Der Grund von un erm Lutherthum
 t Christi Evangelium!
Es 3˙ Gottes Ehr und Ruhm,
Nunmehr ns dritte Seculum.

Verbum IDOmini MAnEe IN a E WETr UM
Auß Gottes eurem Wort i t Luthers Lehr eflo  en
Sie hat Jahr des Höch ten Schutz geno  en
ott ferner noch mit  einer tarken Hand
Die reine Lutherslehr bey uns Und un er land!

Es mag hier noch emn poeti cher rgu des elben Verfa  ers
 tehen; CEL befindet  ich auf der andern ette des elben Blattes,
auf der ber die zweihundertjährige Gedächtnisfeier der Augustana
eri wird. rippler predigte ber Matth. 10, 32 und
ber Röm. 2, 16 und  chrieb ins Protokollbuch:

Memento jubilari.
Der Gott, 10 die es Danck  und große Jubelfe t
in un erm Vatterland Wetter feyern läßt
will, daß dies Gotteshauß  ich nimmermehr erkehre
obn Gottes wahrem Wort und Luthers reiner lehre

Später, wahr cheinlich bei Gelegenheit der ritten Säkular—
feier im 253  ahre 1817  chrieb einer der Nachfolger Tripplers, der
Pfarrer Wetter-Dorf niter jene er ten drei er e
folgendes HEti am P à III Friumphabit!

Das reine Wort von ott
ird ann die Welt erbauen,
Und elb t der ird ihm
Getro t mit uns vertrauen!
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Doch mag ihm die e Hoffnung wohl allzu kühn er chienen
 ein, weshalb CETL ogleich darunter den gleichen ers nmit einem
„oder“ nd n tatt des Pap tver es  chrieb

Und  e der Katholik
wird V mit uns vertrauen!

Vom tödtlichen Hintrit eines predigers und de  en
Beerdigunge.)

Wann ein prediger die es rts nach Gottes Willen
durch den tod das zeitliche mit dem ewigen verwech elt hat,  o
muß die dem ent eeleten Cörper den Sarg geben, und  o
ange der Leichnam über der erden  tehet, leibet die + E·
 chlo  en, und ird kein Gottes-Dien t gehalten.

2 Den tag vor der Beerdigunge wird um die zeit,
da folgenden die begräbni  e ge chehen  ol, täglich eine
 tunde ang mit allen Klocken eingeleutet. Am tage der Be
gräbniße aber ird deß Morgens Uhr mit leuten
gefangen, und QAmt bey  ommerzeit biß den abend, zur
Herb t Winterzeit aber biß den aben Uhr continuiret,
und müßen die Leuters von der Kirchen ge pei et werden.

3) Zu 5 6 uße wird mit einer trauer Mu ic in
der vVidum der Anfang gemachet. Die provisores tragen die
ei niter dem Hintragen alterniren die Mu icanten mit dem
Kü ter und de  en  chülern und  ingen einen er den
andern; In der Kirchen wird 6 VOCaliter Et instrumentaliter
mu ieiret.

4 Nach dem Gottesdien t werden die Trauerleute
aus der ne denen Herrn predigern nd Mu icanten in
der Vidum Bewirthet, wozu die provisores nu tallt machen mü  e,
pflegen auch wohl einen inken, Kuchen tücke, ern paar uner
oder auch butter und Kä e darzu  chenken, dagegen  ie auch
mit pei en en und können die twe oder Tben wa
arzu her chießen, das muß ihnen bezahlet werden.

59 Maßen alle Ko ten der gantzen Begräbnüße auf die
kommen, velche auch den Leich tein an chaffen, außarbeiten

Aus einem alten Tacerenne der Gemeinde hwefe bei be


